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MIT SICHERHEIT! 
MIT KOMPETENZ! 
MIT EINANDER! 
FÜR DICH!  

11 gute Gründe für eine Mitgliedschaft!  

Unsere Leistungen:  
 

Interessenvertretung durch Betriebsräte gegenüber Arbeitgebern, bei Ta-
rifverhandlungen und Gesetzgebungsverfahren. 

• Wir zahlen Streik– und Warnstreikgelder 

• Unsere Mitgliedsbeiträge sind steuerlich absetzbar. 

• Top Angebote für Fortbildung, Schulungen und Personal Training 

• Kostenlose Rechtsberatung sowie Rechtschutz 

• Im Beitrag ist eine Freizeit-Unfall-Versicherung mit Krankenhaustage-
geld und für Feuerwehrleute zusätzlich eine Gruppen-Diensthaftpflicht 
Versicherung enthalten 

• Sonderleistungen zu günstigen Kondition z.B. Steuererklärung und 
Rentenberatung, durch die Lohnsteuerhilfe e.V. Bayern, komba mobil - 
komba Rente - komba Reisen + Events - komba Finanzen+ Versiche-
rungen und vieles mehr…. 

 
Unser Mitgliedsbeitrag beträgt monatlich 12,- €/Azubis 4,- €. 

  Erstberatung bei beruflichen Schwierigkeiten, Individual 
  Arbeitsrecht sowie SGB II bis IX, auf Wunsch und nach  
  näherer Vereinbarung: 
  Erstberatung zu Rechtsfragen im Bereich  
  Ordnungswidrigkeiten, Mietrecht, allgemeines Zivilrecht. 
 
   
 
  Exklusiv für Dich: Als Mitglied der komba gewerkschaft  
  trainierst du bei Abschluss eines 12-Monatsvertrags für nur  
  15,50€ monatlich in allen McFIT-Studios und bei High5.  
  Die Aktivierungsgebühr entfällt für dich.  
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März 2023 

Für mehr Respekt ! Für mehr Gerechtigkeit ! Für mehr Geld ! 

Hierbei ein groß angelegtes Dankeschön für das Vertrauen der Belegschaft 
und das Resultat der Delegiertenwahlen. 
(mit folgenden Ergebnissen:) 
 
1. Ver.di:                11 Sitz(e) 
2. Interrnational:      4 Sitz(e) 
3. komba:               6 Sitz(e) 
4. MfM:                   1 Sitz(e) 
5. MVB:                  1 Sitz(e) 
6. Aktiv:                  0 Sitz(e) 
7.    IGL-FAG              1 Sitz(e) 



 

  

 

In den vergangen Jahren fand unsere alljährliche Verteilung von Schoko-
laden-Osterhasen statt.  
In diesem Jahr haben wir uns jedoch dafür entschieden, diese Verteilakti-
on bewusst auszusetzen. 
 
Wir dürfen nicht vergessen, dass in unserem Umfeld viele bedürftige 
Menschen leben, für die es leider nicht selbstverständlich ist, ihre Grund-
bedürfnisse zu decken. Sehr viele dieser Menschen sind tagtäglich ohne 
Lebensmittel, Verpflegung oder eine Obdach in der Kälte und ringen um‘s 
Überleben. 
 
Aus diesem Grund wollen wir das bereitgestellte Budget genau diesen 
Menschen zur Verfügung stellen, um ihnen ein kleines Lächeln ins Gesicht 
zu zaubern und dazu beizutragen, ihre Existenzängste, wenn es auch nur 
für eine kurze Zeit ist, vergessen zu machen. 
Bereits vor wenigen Wochen standen wir mit einem geringen Teil des Os-
terhasen-Budgets am Eschenheimer Tor und gaben das am Nachmittag 
selbstgekochte Essen aus. 
Mit dem eingesparten Geld der Schokoladen-Osterhasen, ist es uns noch 
weitere zwei Male möglich, in diesem Umfang Hilfe anzubieten und Be-
reitschaft zu zeigen. 
In diesem Sinne wünschen wir allen Kolleginnen und Kollegen eine schö-
ne Osterzeit und bedanken uns im Namen der bedürftigen Menschen für 
Eure Unterstützung! 

 
Nähe ist unsere Stärke! 
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Impressum: 
V. i. S. d. P.:  
 

1. Vorsitzender 
Nsimba Gore 
komba gewerkschaft KV Flughafen Frankfurt 

Die Temperaturen steigen allmählich an, die Glückgefühle nehmen zu. Bei 
vielen Menschen steigt zunehmend die Lust auf das Reisen, die in den ver-
gangenen Jahren aufgrund der Corona-Pandemie kürzer treten mussten. 
Das Vorfreudegefühl der Passagiere auf den anstehenden Urlaub kann al-
lerding nur mit einer reibungslosen Abfertigung positiv gestimmt werden. 
Genau hier treten die negativen Entscheidungen des Arbeitgebers in den 
Vordergrund. 
Für eine reibungslose Abfertigung benötigt man genug Personal! Viele 
Passagiere warten teilweise stundenlang auf die Abfertigung ihres Flugzeu-
ges. Darüber hinaus entsteht für das Personal eine zusätzliche Belastung, 
welches ebenfalls die Gefahr mit sich bringt, dass gravierende Arbeitsunfäl-
le entstehen. 
 
 
 
 
 
 
 
Für mehr Personal, muss die Geschäftsführung verstehen und akzeptieren, 
mehr Lohn auszuzahlen. Die permanent steigende Inflation, sowie die dras-
tisch erhöhten Energiepreise, führen bei vielen Mitarbeitern zur Ansicht, 
lieber zu Hause zu bleiben und vom lukrativeren Bürgergeld zu leben. Hier 
fordern wir den Arbeitgeber klar auf, weniger Geld für Aktionäre und sich 
selber zur Verfügung zu stellen und dieses Geld in das geldverdienende 
Personal zu investieren, das tagtäglich verschiedenen, teilweise schweren 
Witterungsbedingungen auf dem Vorfeld ausgesetzt ist. 
Des Weiteren müssen innerhalb der Bodenverkehrsdienste die Arbeitsbe-
dingungen massiv verändert werden. Die zunehmenden Krankheitsquoten, 
bezogen auf Bandscheibenvorfälle und anderen orthopädischen Erkran-
kungen, sind ein Indiz dafür, dass teilweise viel zu überalterte Prozesse in-
nerhalb der Abfertigung eingesetzt werden.  
Der Arbeitgeber darf eins nicht vergessen: Der Sommer ist schneller da als 
erwartet. Kurzfristige und nicht zu Ende gedachte Veränderungen werden 
den Unmut innerhalb der Belegschaft nicht verbessern können! 


